
Metalltechnik - Stahlbautechnik (Modullehrberuf) – 
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre
English: Metal technology specialising in steel engineering

Berufsbeschreibung:

Metalltechniker*innen in der Stahlbautechnik stellen Stahlbaukonstruktionen (z. B. für
Gebäude, Hochhäuser, Brücken und Tunnels, aber auch für Spezialfahrzeuge wie Kräne)
her.  Außerdem  fertigen  sie  bauliche  Einrichtungen  aus  Stahl  wie  Aufzüge,
Lüftungsschächte  und  Portale  an.  Sie  transportieren  die  fertigen  Werkstücke  zum
Einsatzort, stellen sie dort auf und montieren sie. 

Dabei wenden sie verschiedene Metall bearbeitende Verfahren wie Schweißen, Löten,
Nieten,  Bohren,  Feilen  und  dergleichen  an.  Bei  der  Herstellung  von  Stahlbauteilen
kommen  computergesteuerte  (CNC-)  Werkzeugmaschinen  zum  Einsatz.  In  größeren
Betrieben sind Stahlbautechniker*innen zumeist auf die Herstellung von Bauteilen oder
auf die Montage der Bauteile vor Ort spezialisiert.

Metalltechniker*innen  in  der  Stahlbautechnik  arbeiten  in  gewerblichen  oder
industriellen  Werkstätten  und  Werkhallen  sowie  auf  Baustellen  im  Team  mit
Berufskolleginnen  und  -kollegen,  Vorgesetzten  und  verschiedenen  Fach-  und
Hilfskräften der Bautechnik und Metallbautechnik zusammen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Metalltechniker*innen  in  der  Stahlbautechnik  fertigen  Stahlbaukonstruktionen  an,
montieren  sie  am  Einsatzort  und  führen  Reparaturarbeiten  daran  aus.  Sie  stellen
Rahmen- und Trägerteile für Hallen, Fahrzeuge, Kräne und Kabinen sowie für Hochöfen,
Öltanks,  Kessel  oder  Aufzüge  und Lüftungsschächte  her.  Sie  stellen  die  benötigten
Materialien wie Stahlrohre,  Stahlbleche,  Drahtseile  usw. zusammen und fertigen die
Werkstücke nach technischen Plänen und Zeichnungen an. 

Zuerst schneiden sie die Stahlteile mit maschinellen oder computergesteuerten Sägen
zurecht.  Anschließend  werden  die  Teile  in  Umformmaschinen  gebogen  und
abgewinkelt.  Sie  bearbeiten  die  Werkstücke  und  wenden  dabei  metallbearbeitende
Verfahren wie z. B. Schweißen, Schleifen, Fräsen, Bohren, Drehen, Nieten, Löten oder
Heften an.

Bei  der  Herstellung von Stahlbaukonstruktionen kommen computergesteuerte  CNC-
Werkzeugmaschinen  sowie  moderne  Schneide-  und  Schweißanlagen  zum  Einsatz.
Metalltechniker*innen in der Stahlbautechnik steuern und bedienen diese Anlagen, sie
erfassen über eine Eingabetastatur die technischen Daten und prüfen die Qualität der
gefertigten Teile. 

Die  Stahlbauteile  werden  anschließend  endgefertigt  (z.  B.  durch  Fräsen,  Polieren),
zusammengestellt  und zur Montage am Einsatzort (z.  B.  auf Baustellen oder zu den
Kundinnen und Kunden vor Ort) transportiert.
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Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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